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Kurzmitteilungen

Barbara Steiner

Appenzell Ausserrhoden
Alzheimer-Bericht
Pro Senectute Appenzell Ausserrhoden

hat einen Bericht über die Situation

von Alzheimer- und Demenzpatientinnen

und -patienten und deren Angehörigen

im Kanton verfasst. Er basiert auf

Interviews mit Betroffenen, Ärzten

sowie Mitarbeitenden von Heimen,

Tagesstätten, Spitälern und der Spitex.

Einen Mangel ortet Pro Senectute im

Bereich Information: Betroffene

erhielten nur über viele Umwege
Auskünfte - und erst dann, wenn sie sich

diese besorgten. Neu kümmert sich

nun eine Arbeitsgruppe um die

Öffentlichkeitsarbeit. Fernziel ist ein «Netzwerk

Demenz». Weiter zeigt Pro Senectute

Varianten bei der Demenz-Abklärung

auf und fordert mehr Unterstützung

für die pflegenden Angehörigen.

Appenzeller Zeitung

Bern Betax vorderhand gerettet
Dank einem Beitrag von 325 000

Franken aus dem städtischen Fonds für

Betagte, Kranke und Behinderte kann

der Berner Behindertentransportdienst

Betax seinen Betrieb vorerst bis im

März wie bisher aufrechterhalten. In

dieser Zeit soll eine Arbeitsgruppe eine

längerfristige Lösung finden. Betax

hatte angekündigt, 12 von 30 Vollzeitstellen

streichen zu müssen, weil sich

seine Kundinnen und Kunden ab

nächstem Jahr wegen Subventionskürzungen

weniger Fahrten leisten

können. Die Übergansfinanzierung ist

vorab dank dem Einsatz der Berner

Sozialdirektorin Therese Frosch

zustande gekommen. Im Berner

Stadtparlament sind zwei Interpellationen

zur Betax-Zukunft eingereicht worden.

Der Bund

Graubünden

Berufsbegleitende Ausbildung
Die Höhere Fachschule für Sozialpädagogik

Zizers (HF) bietet neu nebst

dem drei Jahre dauernden Vollzeitlehrgang

auch die Möglichkeit, ein vierjähriges

berufsbegleitendes Studium zu

absolvieren. Sie verdoppelt damit ihre

jährliche Aufnahmekapazität, was die

Erweiterung der bisherigen
Schulräume um einen grossen Schulungs¬

raum, mehrere Gruppenräume, eine

Bibliothek und eine Cafeteria nötig
machte. 13 Studierende haben zu

Beginn des Schuljahrs die berufsbeglei

tende, 12 die Vollzeitausbildung in

Angriff genommen. Die theoretische

Ausbildung wird grossenteils gemeinsam

vermittelt. Die berufsbegleitenden

Studierenden arbeiten neben ihrem

Studium zu 75 Prozent in Schul- und

Jugendheimen und in sozialpädagogischen

Pflegefamilien. Im Vollbetrieb

wird die HFS Zizers über 80 Studierende

ausbilden. Trägerin der 1965

gegründeten Höheren Fachschule für

Sozialpädagogik Zizers ist die Stiftung
"Gott hilft" mit Sitz in Zizers. Die

Finanzierung erfolgt durch Studiengebühren,

Beiträge der Wohnsitzkantone und des

Sitzkantons sowie der Stiftung.
Höhere Fachschulefür Sozialpädagogik

Zizers

Solothurn Behinderten-Leitbild
Der Solothurner Regierungsrat hat ein

Leitbild mit Handlungskonzept für
Menschen mit Behinderung
verabschiedet. Es gilt für die kantonale
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